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Technische Beschreibung
VTA - GSD

Gegenstromdesintegration
zUr Benandlung
von Klarschlamm mit Ultraschall
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Allgemeines:

Unter Klarschlammdesintegration versteht man die Einwirkung von auBeren Kraften auf den
Klarschlamm zum Zwecke der Zerstorung der Flockenstruktur (Homogenisierung), bis hin zum
Aufschluss der Mikroorganismen (Desintegration — Freilegen der Zellinhaltstoffe von
Mikroorganismen durch eine Zellwandzerstdrung). Hintergrund ist die Verfligbarmachung von im
Klarschlamm gebundenen Inhaltsstoffen fUr den weitergehenden enzymatisch-biologischen
Abbau in der Schlammfaulung.

Das VTA GegenStromDesintegrationsverfahren (VTA-GSD):

Bei der durch die Firma VTA Technologie GmbH entwickelten und patentierten Gegenstrom-
Desintegrations-Verfahren wird die Desintegrationswirkung mittels Ultraschall (Frequenz von
25 kHz) erreicht. Der zu behandelnde Schlamm durchstromt gezielt einen gerthrten
Desintegrationsreaktor in dem sich maximal 12 Ultraschallschwinger befinden. Mit Hilfe eines
zentral sitzenden Ruhrwerkes wird die Schlammsuspension stetig an den radial angeordneten
Schwingern vorbeigefuhrt. Je nach Zielsetzung werden die Aufenthaltszeit des Schlammes im
Reaktor, die Durchflussmenge, die Ruhrwerksdrehzah! und der Energieeintrag der eingebauten
Schwingerelemente bestimmt. Nach der Behandlung mit Ultraschall wird der desintegrierte
Schlamm wieder zu seiner ursprunglichen Verfahrenskette zurtickgefuhrt.

Anwendungsgebiete der VTA-GSD sind:

e«  Optimierung des organischen Abbaus von Klarschlammen.

¢ Vermeidung des Schaumens von Faulbehaltern durch Zerstorung der Fadenbakterien.
¢ Behandlung von Schwimm- und Blahschlamm zur Verbesserung des Absetzverhaltens.
¢ Behandlung von Schlamm zur Verbesserung der Entwasserungseigenschaften.

Zielsetzungen fur den Einsatz der VTA-GSD:*

e Reduzierung der organischen Substanz im ausgefaulten Klarschlamm (0TR) um bis zu 25 %.

e Erhdhung der anfallenden Faulgasmenge um bis zu 30 %

e Erhdhung der Produktion von elektrischer Energie um bis zu 30 %

¢ Reduzierung des zu entsorgenden Gesamtklarschlammanfalles bis zu 20 % und mehr

¢ Bekampfung des durch Fadenbakterien verursachten Faulturmschaumens

e  Steigerung der Entwasserungsleistung des vorhandenen Systems um bis zu 15 %

« Verringerung der einzusetzenden Hilfsmittel (Polymere) bei der Schlammentwasserung bis
zu 20 %

e Erreichen eines stabileren Faulungsprozesses

¢ Nachhaltige Verfahrensverbesserungen im biologischen Klaranlagenbetrieb durch
Zerstérung von Fadenbakterien (Schwimm-/Blahschlamm, Absetzverhalten des
Belebtschlammes usw.)

*samtliche Angaben beziehen sich auf erzielbare Verbesserungen/Optimierungen und kénnen nicht als
Garantiewerte angesehen werden
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Warum eine GSD von VTA?

Hohe Flexibilitat der Anlage durch freiwahlbare Einstellung des Aufschlussgrades
(niedrigenergetische bis hochenergetische), jederzeitige Aufrustung der Anlage moglich
Optimale Ausnutzung der eingesetzten Energie (frei wahlbare Aufenthaltszeit im Reaktor,
Ruhrgeschwindigkeit und Energieaufnahme/-abgabe der Schwinger sind stufenlos
einstellbar)

Storungsfreier Betrieb ohne Verstopfungen. Keine Ruckspuleinrichtungen, kein
Durchflussverengungen, keine Vorbehandlungen durch Mazerator notwendig
Umfangreiches tiefgreifendes Knowhow in allen Bereichen der Klarwerkstechnik
Europaweit flachendeckendes Servicenetz

Modularer Aufbau des Ultraschallschwingersystems erlaubt einfache Regeneration statt
jahrlicher kostspieliger Erneuerung

Druckloser autarker Betrieb der GSD ermdéglicht einfache Einbindung bei nahezu jedem
Klarwerk

Wartungsarme Komponenten ausschlieBlich namhafter Hersteller mit Langzeit-
Ersatzteilversorgung

Anlagenbestandteile und Beschreibung

1.

Mechanische Komponenten:
e Reaktor:
o Werkstoff: 1.4571 Edelstahl (gebeizt und glasperl gestrahlt)
o  Wandstarke: 4 mm
o  Druckauslegung: 3 bar
o Behdlterbauhdhe: 1800 mm
o Behdlterdurchmesser: 800 - 1500 mm
o Volumen:0,3-25m3
o Anschlussstutzen: Flanschverbindungen fur Zu- und Ablauf, zur Aufnahme
o  der Ultraschallschwinger, des Ruhrwerkes und der Reinigungs- bzw.
Inspektionsoffnung
o  Gewindestutzen fur Druck- und Fullstandmessunag.
o  Entluftungsstutzen (Kugelhahn, Storz C-Kupplung)
o  Entleerung (Kugelhahn, Storz C Kupplung)

o Ultraschall Schwingersystem:
o Anzahl:1bis 12 Stk. Schwingerelemente pro Reaktor
o  Modell: Push-Pull Doppelkopf-Stabschwinger
o  Hersteller: Martin Walter Ultraschalltechnik AG, Deutschland
o  Leistung: max. 2000 Watt
o  Werkstoff: Spezialtitanlegierung
o Frequenz: 25 kHz

e RUhrwerk:
o  Leistung: 3 oder 4 kW
o  Spannung: 400 V/50 Hz
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o  Getriebe: Hohlwellengetriebe Fabrikat Siemens/Flender
o Drehzahl: 30 - 120 rpm Frequenzumformer gesteuert
o  Dichtung: Metallfaltenbalg - Gleitringdichtung

« Beschickungspumpe fUr Reaktor:
o  Fabrikat: Exzenterschnecken - Fabrikat je nach Auftraggeber Wunsch
o Leistung: je nach Anforderung
o Fordermenge: je nach Anforderung
o Drehzahl: typenabhangig, Frequenzumformer gesteuert
o Lieferumfang: Pumpe samt Antrieb und Unterbau aus Edelstahl

2. EMSR - Technik
e Schaltschrank:

o Spannung: 3x 400 V AC, 50Hz, PE
o Absicherung: je nach AnlagengroBe
o Ausfuhrung: Standschaltschrank mit Kabeleinfuhrung von unten
o  Fabrikat: Rittal, Stahlblech lackiert (RAL 7035 lichtgrau)
o MaRe: 2000 x 1200 x 800 mm (Standardschrank)
o Schutzart: IP54
o Sonstiges: LUfter mit Staubfilter und Temperaturtberwachung (optional Klimagerat)

¢ SPS-Steuerung:

o Hersteller: Siemens

o  Modell: SIMATIC S7 - 1500

o Dig. Eingangsgruppen: 24 V DC - pot. getr.

o Dig. Ausgangsgruppen: 24 V DC - pot. getr.

o  Regel Baugruppen: 4-20mA - pot. getr.

o Automatikbetrieb: Samtliche Anlagenkomponenten (Pumpe, Ruhrwerk,
Ultraschallschwinger, Schieber usw.) werden automatisch ein- und ausgeschaltet
bzw. entsprechend geregelt

o Handbetrieb: manueller Betrieb unter Einbeziehung der Sicherheitseinstellungen

o  Servicebetrieb: Test einzelne Anlagenkomponenten durch Umgehung der
Sicherheitseinstellung

+ Bediengerat:
o Fabrikat: Siemens HMI
o  Modell: TP1200
o  Beschreibung: 12" hochauflosender Farbbildschirm, Touchscreen Funktion

« MID (Magnetisch Induktive Durchflussmessung):

o Fabrikat: E&H

o  Modell: Promag Kompaktgerat mit integriertem Mikroprozessor-

o Messumformer

o Nennweite: DN 25-50

o Ausgang: 4 -20 mA, Impulsausgang frei programmierbar

o Funktion: Durchflussmengenmessung/-regelung und Trockenlaufschutz der
Beschickungspumpe
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Sicherheitseinrichtungen:

o  DruckUberwachung: Polysiliziummesszelle E&H
o  Fullstanduberwachung: Vibrationsgrenzschalter EQH

3. Engineering:

Vorarbeiten:

Vorversuche mit Technikums Anlage vor Ort. Chemische und mikroskopische
Untersuchung. Erarbeitung der konstruktiven und energetischen Auslegung der GSD.
Hilfestellung bei der Einbindung der GSD in die vorhandene Verfahrenstechnik und des
Rohrleitungsnetzes des Klarwerkes.

Lieferung/Montage/Inbetriebnahme:

einmalige Lieferung samtlicher Anlagenteile komplett werksmontiert. Finalmontage vor Ort
an ein bis zwei Werkstagen durch VTA Monteur. Inbetriebnahme und Einstellung der
Anlage durch VTA Techniker

Einweisung/Schulung:
mehrmalige Einweisung und Schulung des Betriebspersonals an der Anlage. Erstellung
einer Betriebsanweisung nach den einschlagigen UV-Vorschriften

Verfahrensoptimierung:
Optimierung der GSD Anlage und des Umfeldes in technischer und verfahrenstechnischer
Hinsicht.

Erarbeitung eines optimalen Betriebsregimes unter Berlcksichtigung der vornandenen
Betriebssituation.

Auswertung:

Auswertung von betriebs- und wirtschaftlichkeitsrelevanten Parametern wie CSB, P, N,
Gasanfall, Energieproduktion, GV-Faulschlamm, Schlammanfall, Zuschlagstoffe usw.
(anlagenspezifische Festlegung).

Wartung:
Zur Sicherung einer lang anhaltenden Funktionalitat und eines effektiven Betriebes wird
ein Wartungsvertrag angeboten (wahrend der Gewahrleistungsphase verpflichtend).

Garantie:
FUr die Gesamtanlage gilt eine Garantie von 24 Monaten ab Inbetriebnahme
(ausgenommen sind VerschleiBteile).
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Projektbeispiele

SIMATIC HMI

~ 5
Faulturm
Enstelungen m Brstelungen UsG
AUTO AUTO Antich Sumelde -
‘sTo0 USGRI sandb Handbetrieh puffer
-- Shlell I L‘""‘“ lﬂll-llllll S, I l LIS L1 ]-

Rittal Schaltschrank Siemens HMI TP1200-12" hochauflésender Farbbildschirm mit Touchscreen Funktion

VTA Technologie GmbH, Umweltpark 1, A-4681 Rottenbach
Tel.: +43 7732/4133, E-Mail: technologie@vta.cc,
Www.vta.cc


mailto:technologie@vta.cc

we clean water

Mikroskopische Beurteilung der Desintegrationswirkung

Intakte Flocken und Organismen

(hier: Opercularia)
vor der Desintegration;
100fache VergroBerung

Intakte fadenformige Organismen
vor der Desintegration;

Flockenaggregat:

nach der Desintegration;

zerkleinerte Arcella-Schale;
100fache VergroBerung
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Zerstuckelte Faden
nach der Desintegration

VTA Technologie GmbH, Umweltpark 1, A-4681 Rottenbach
Tel.: +43 7732/4133, E-Mail: technologie@vta.cc,


mailto:technologie@vta.cc

	Technische Beschreibung
	Allgemeines:
	Das VTA GegenStromDesintegrationsverfahren (VTA-GSD):
	Anwendungsgebiete der VTA-GSD sind:
	Zielsetzungen für den Einsatz der VTA-GSD:*
	Warum eine GSD von VTA?
	Anlagenbestandteile und Beschreibung
	1. Mechanische Komponenten:
	2. EMSR – Technik
	3. Engineering:

	Projektbeispiele
	Pilotanlagen groß, halb-und labortechnisch
	Mikroskopische Beurteilung der Desintegrationswirkung

	Referenzliste
	Kläranlage Marcianise, Neapel - Italien
	Kläranlage Kalisz - Polen
	Kläranlage Lubartow - Polen
	Kläranlage Garwolin - Polen
	Kläranlage Domzale - Slowenien
	Kläranlage Mutton Island - Irland
	Kläranlage Lublin - Polen
	Kläranlage Varna - Bulgarien
	Kläranlage Gorzow-Wielkopolski - Polen
	Kläranlage Swords - Irland
	Kläranlage Chelm - Polen
	Kläranlage Tirgu Mures - Rumänien
	Kläranlage Wegrow - Polen
	Kläranlage Yverdon-les-Bains - Schweiz
	Kläranlage Klaipeda – Litauen
	Kläranlage Ajaccio – Frankreich (Korsika)
	Kläranlage Roth – Deutschland
	Kläranlage Leibnitz – Österreich
	Kläranlage Trento Nord – Italien
	Kläranlage Moossee – Schweiz
	Kläranlage Estavayer-le-Lac – Schweiz
	Kläranlage Banyoles – Spanien
	Kläranlage Stralsund – Deutschland
	Kläranlage Wildon – Österreich
	Kläranlage Daegu Bukbu – Südkorea
	Kläranlage Daegu Seobu – Südkorea
	Kläranlage Daegu Sincheon – Südkorea
	Kläranlage Daegu Dalseo – Südkorea
	Kläranlage Gangneung – Südkorea
	Kläranlage Gimhae – Südkorea
	Kläranlage Turnhout – Belgien
	Kläranlage Kozieglowy, Poznan – Polen
	Kläranlage Lana - Italien
	Kläranlage Hardheim – Deutschland
	Kläranlage Söding – Österreich
	Kläranlage Bad Füssing – Deutschland
	Kläranlage Cesena – Italien
	Kläranlage Imola – Italien
	Kläranlage Bad Orb – Deutschland
	Kläranlage Öhringen – Deutschland
	Kläranlage Penthaz – Schweiz
	Kläranlage AWV Modau – Deutschland
	Kläranlage Winsen / Luhe – Deutschland
	Kläranlage Kitzbühel – Österreich
	Kläranlage Großostheim – Deutschland
	Kläranlage Halle Nord – Deutschland
	Kläranlage Zentralklärwerk Darmstadt – Deutschland
	Kläranlage AZV Main-Mud-Miltenberg – Deutschland
	Kläranlage Eberstadt/Darmstadt – Deutschland
	Kläranlage Villach – Österreich
	Kläranlage AWV Oberes Pustertal – Italien




